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Die Siemens AG ist ein weltweit führendes Technologieunter-
nehmen, das seit mehr als 170 Jahren für technische Exzel-
lenz, Innovation, Qualität, Zuverlässigkeit und Internationali-
tät steht. Das Unternehmen konzentriert sich auf intelligente 
Infrastruktur für Gebäude und dezentrale Energiesysteme so-
wie auf Automatisierung und Digitalisierung in der Prozess- 
und Fertigungsindustrie. Siemens bringt die digitale und die 
physische Welt zum Nutzen der Kunden und der Gesellschaft 
zusammen. Mit Mobility, einem führenden Anbieter intelli-
genter Mobilitätslösungen für den Schienen- und Straßen-
verkehr, gestaltet Siemens den Weltmarkt für Personen- und  
Güterverkehr mit. 

Herausforderung
Seit 2021 liefert Siemens AG kompakte Gleichspannungs-
Schnellladestationen für öffentliches Laden mit einer Leistung 
bis zu 300 kW. Die Basisladestation Sicharge D lässt sich leicht 
um 2 DC-Ladepunkte erweitern, so dass bis zu 5 Fahrzeuge 
parallel und dynamisch geladen werden.
Neben den leistungsstarken Ladegeräten für Autobahnen und 
städtische Schnellladestationen gehören Ladegeräte und Soft-
ware-Lösungen für Bus- und Logistikdepots sowie für Firmen,  
Parkplatz- und Flottenbetreiber zum Portfolio.
Die Schnelllader SICHARGE D verfügen über eine dynamische 
Leistungsverteilung, die den individuellen Leistungsbedarf des 
E-Fahrzeugs berücksichtigt, eine optimierte Ladezeit sicher-
stellt und den Normen EN 61851-1/23, IEC 62196-3 (Mode 4,  
Typ 2) und IEC 61851-1, IEC 62196-2 (Mode 3, Typ 2) ent-
spricht. Zudem werden die Anforderungen der Überspan-
nungskategorie III des Überspannungsschutzes für öffentliche 
Ladestationen erfüllt. Permanente Verfügbarkeit ist entschei-
dend für Schnellladestationen. Ein störungsfreier Betrieb 
wird durch Blitzeinschläge und Überspannungen bedroht. 
Allein in Deutschland werden jedes Jahr mehr als eine Milli-
on Blitzereignisse registriert. Die daraus resultierenden Über-
spannungen übersteigen die Spannungsfestigkeit der in den 
Ladesäulen verbauten elektronischen Komponenten bei wei-
tem. Auch Spannungsspitzen im Versorgungsnetz, z.B. durch 
Schaltvorgänge oder Erd- und Kurzschlüsse, stellen eine re-
alistische Bedrohung dar. Sie führen zum Ausfall von elekt-
ronischen Komponenten, Signal- / Kommunikationsleitungen 
und damit zu Schäden am Ladegerät. Überspannungen, die 
während des Ladevorgangs selbst entstehen, können sogar 
das Elektrofahrzeug beschädigen. Da dies schwerwiegende 
wirtschaftliche Folgen nach sich ziehen würde und um War-
tungs- und Reparaturkosten zu minimieren, ist ein effektives 
und zuverlässiges Blitz- und Überspannungsschutzkonzept 
erforderlich.

Lösung: DEHNvap EMOB – Kombinierter Blitzstrom- 
und Überspannungsableiter Typ 1 + Typ 2
Da die Schnellladegeräte SICHARGE D an unterschiedlichs-
ten Orten mit unterschiedlichsten Gefährdungspotentialen 
installiert werden, ist eine universelle Lösung gefragt, die 
überall und dauerhaft zuverlässigen Blitz- und Überspan-
nungsschutz bietet. Die Siemens  AG setzt in diesem Fall 
auf den platzsparenden Kombi-Ableiter, Typ 1 + 2, DEHNvap 
EMOB zum Schutz des AC-Stromversorgungssystems. Es 
handelt sich um eine RAC-Funkenstrecken-Technologie mit 
sogenannter Wellenbrecherfunktion, die die Blitzimpulsstro-
menergie so weit reduziert, dass selbst empfindlichste elek-
tronische Komponenten in der Ladestation unbeschädigt 
bleiben. Endgeräte werden geschont – sowohl Ladestati-
on als auch E-Fahrzeug. Zudem werden die Anforderungen 
der IEC 60364-7-722, IEC 60364-4-44 und IEC 60364-5-53  
erfüllt.
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Lösung: BLITZDUCTORconnect und DEHNpatch –  
Kompakter Blitzstrom- und Überspannungsableiter
Neben dem Schutz des Stromversorgungssystems mit ei-
nem kombinierten Blitzstrom- und Überspannungsableiter 
Typ 1 + 2 besteht die Gefahr von Potentialen und Schaltstö-
ßen auf Signal- und Kommunikationsleitungen. Gemäß dem 
Blitzschutzzonenkonzept LPZ 0A – LPZ 0B wird eine universelle 
Lösung benötigt, die einen dauerhaften, zuverlässigen Blitz- 
und Überspannungsschutz für Signale und Kommunikation 
bietet. Zum Einsatz kommen hier die Kombi-Ableiter BLITZ-
DUCTORconnect und DEHNpatch. BLITZDUCTORconnect ist 
ein kompakter Kombi-Ableiter mit einer Breite von 6 mm und 
Push-in-Anschlusstechnik mit Statuszustandsanzeige zum 
Schutz zweier Signalleitungen mit gemeinsamem Bezugs-
potential sowie unsymmetrischer Schnittstellen. DEHNpatch 
ist ein universeller Ableiter für Industrial Ethernet und Pow-
er over Ethernet (IEEE 802.3 konform bis PoE++ / 4PPoE) und 
schützt alle Aderpaare durch integrierte, leistungsfähige Gas-
entladungsableiter und je einer abgestimmten Filtermatrix pro 
Aderpaar.
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Überspannungsschutz
Blitzschutz/Erdung
Arbeitsschutz 
DEHN protects.
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Vorteile der DEHN Lösung

	¨ DEHNvap EMOB, Kombi-Ableiter Typ 1+2+3 basie-
rend auf RAC-Funkenstreckentechnologie, speziell 
für E-Mobilität

	¨ Endgeräteschutz durch Restenergie < 0.5 Joule

	¨ Minimierung von Wartungs- und Reparaturkosten

	¨ Anforderungen nach IEC 60364-4-44, -5-53 und  
-7-722 erfüllt

Lösung: DEHNguard – Kompakter Überspannungs
ableiter
Da die Ladegeräte in einer Umgebung installiert werden, in 
der Störungen durch Schalthandlungen und damit die Ge-
fahr von Potentialanhebungen bestehen, sollten zusätzli-
che Schutzmaßnahmen nach IEC  60364-5-53, Abschnitt 
Nr. 534.4.9 als zusätzliche SPD-Lösung vom Typ 2 vorgesehen 
werden. Geeignet ist in diesem Fall der kompakte und platz-
sparende Typ-2-Ableiter DEHNguard auf Varistorbasis. Die im 
Fehlerfall auftretende Stoßenergie wird dabei so weit redu-
ziert, dass alle elektronischen Komponenten und Anlagentei-
le des Ladesystems unbeschädigt bleiben, sowohl Ladestation 
als auch das E-Fahrzeug. Zudem sind die Anforderungen der 
IEC 60364-7-722, IEC 60364-4-44 und IEC 60364-5-53 er-
füllt.


